
 

Viele kleine Leute, die an vielen 
kleinen Orten viele kleine Dinge 
tun, können das Gesicht der 
Welt verändern.     

Afrikanische Weisheit 

Dafür setzen wir uns ein: 
Kinder und Jugendliche   
Keine Erhöhung der Kindergartengebühren – 
Langfristig Abschaffung der Kindergartengebühr. 
Ausbau der Kindergärten zu Familienzentren.  
Eine Schule für alle Kinder – Barrierefreiheit in 
allen Schulen – nicht nur baulich, auch in den 
Köpfen 
Einstellung von Schulsozialarbeitern auch für die 
Grundschulen.  
Oberschule Uchte zur IGS weiterentwickeln 

Das Uchter Jugendzentrums soll ein Ausgangs-
punkt für offene Jugendarbeit in allen 
Mitgliedsgemeinden werden. Mitbestimmung 
und Teilhabe der Jugendlichen wollen wir 
unterstützen und fördern. Dafür braucht die 
offene Jugendarbeit die finanzielle Unter-
stützung der Samtgemeinde Uchte. 
Miteinander leben 
In der Samtgemeinde Uchte und besonders im 
Flecken Uchte leben Menschen aus vielen 
verschiedenen Kulturkreisen zusammen. Die 
Projekte des Präventionsrates, des Mütter-
zentrums und des Vereins für Jugendarbeit leisten 
wertvolle Beiträge für ein friedliches Miteinander. 
Wir wollen diese Arbeit weiterhin unterstützen. 
Mit Hilfe hauptamtlicher Kräfte haben wir 
weiterhin die Möglichkeit, Kontinuität zu 
gewährleisten und Projektgelder in die Samt-
gemeinde Uchte zu holen. 
Für gute Integration ist es unerlässlich, 
Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsplätze für 
Flüchtlinge zu schaffen. Hier sind neben der 
Privatwirtschaft auch die Einrichtungen der Samt-
gemeinde Uchte gefragt, wie Bauhöfe, Abwasser-
entsorgungsbetrieb, Schulen und die Rathäuser. 

Der Präventionsrat erbringt neben seinen 
Bemühungen zur Integration wertvolle Arbeit im 
Bereich Gewalt- und Suchtprävention. Unter dem 
Motto „Hinsehen, zuhören, mitmachen – für ein 
gemeinsames Leben“ werden Projekte und 
Angebote in unterschiedlichen Lebenswelten 
koordiniert, z.B. Medienscouts - Mein Körper 
gehört mir - Wir machen Kinder stark - Jung und 
Alt unterwegs . Ebenso werden Aktivitäten von 
Vereinen unterstützt, gefördert und vernetzt. 
Hierbei sind GRÜNE ehrenamtlich aktiv und wollen 
diese wertvolle und wichtige Arbeit weiterhin 
unterstützen. 
 
Im Zuge des demografischen Wandels wollen wir 
eine hohe Lebensqualität für alle Gruppen der 
Bevölkerung erhalten und ein selbstbestimmtes 
Leben bis ins hohe Alter gewährleisten.  
Hierzu gehören die Förderung der Kultur und 
barrierefreier Zugang zu allen Veranstaltungen. 
 
Wir setzen uns für einen Ausbau des öffentlichen 
Personennahverkehrs ein und wollen das Anruf-
Sammeltaxi in der ganzen Samtgemeinde 
einrichten. Ergänzend setzen wir uns für einen 
Schnellbus im Stundentakt nach Nienburg und 
Minden ein, damit wir Anschluss an die großen 
Bahnlinien bekommen. Hiermit können wir dem 
Wegzug der jungen Generation entgegenwirken. 
 
Wir wollen keine neuen Baugebiete, denn 
dadurch wird Landschaft verbraucht und die 
Kommune muss die neu geschaffene Infrastruktur 
zusätzlich langfristig erhalten, z.B. Straßen und 
Abwassersysteme. Die bestehenden Siedlungen 
und der Erhalt alter Gebäude haben für uns 
unbedingten Vorrang. 

Fluchtursachen bekämpfen – Patenschaft mit 
Dano, Burkina Faso - Afrika  
Durch Dr. Burkhard Bauer, der als Tierarzt in 
Burkina Faso tätig ist, besteht ein Kontakt des 
Ortsverbandes der GRÜNEN zur Dreyer-Stiftung, 
die in Dano ein Bildungs- und Forschungszentrum 
betreibt. Wir wollen zur Bekämpfung von 
Fluchtursachen ein Beispiel setzen, indem wir eine 
Patenschaft übernehmen. Wir streben an, dass die 
Samtgemeinde Uchte eine Städtepartnerschaft 
daraus entwickelt. Es ist wichtig im Zuge der 
Globalisierung über Europa hinaus zu schauen. 

 
Energie 
Die Umweltschädlichkeit fossiler Brennstoffe wird 
uns durch den Klimawandel vor Augen geführt. 
Wir setzen uns weiterhin ein für eine 
energieautarke Samtgemeinde,  die ihren 
Energiebedarf aus dem erneuerbaren Energiemix 
aus Windenergie, Sonnenenergie, Biomasse und 
Erdwärme deckt.  
Wir haben uns für die energetische Sanierung  
kommunaler Gebäude eingesetzt und wollen diese 
Vorhaben in Zukunft fortführen. Nah-wärmenetze 
wurden in Uchte und Warmsen eingerichtet, die 
Abwärme aus Biogasanlagen wurde für Schulen, 
Turnhallen und Schwimmbäder und Wohn-
siedlungen nutzbar gemacht. 



Für Neubauten fordern wir die Einhaltung des 
Passivhausstandards durch Festsetzungen in den 
Bebauungsplänen. Die Einrichtungen der 
Samtgemeinde und der Mitgliedsgemeinden sollen 
mit Ökostrom versorgt werden.  
Wir streben eine CO2-neutrale Kommune an. 
 
Landwirtschaft  
Industrialisierte Landwirtschaft verbraucht große 
Mengen natürlicher Ressourcen und fossiler 
Energie. Sie rentiert sich nur, weil das 
Verursacherprinzip nicht durchgesetzt wird, 
sondern die Kosten von der Allgemeinheit 
getragen werden. Wir unterstützen die bäuerliche 
Landwirtschaft und Betriebe, die ohne Gentechnik 
anbauen und keine gen-technisch veränderten 
Futtermittel einsetzen. Insbesondere die 
Hungersituation in vielen Teilen Afrikas sowie die 
Klimaziele verlangen einen neuen Denkansatz. 
Anstelle von Exporten tierischer Produkte aus den 
EU-Ländern sollte die Entwicklung einer 
bäuerlichen Landwirtschaft in den betroffenen 
Regionen unterstützt werden. In unseren Schulen 
und Kindergärten sollen Lebensmittel aus 
biologisch kontrolliertem Anbau und regional 
erzeugte Produkte angeboten werden. 
 
Natur– und Landschaftsschutz  
Wir engagieren uns für den Schutz der 
biologischen Vielfalt und wollen Lebensräume für 
die heimische Tier- und Pflanzenwelt erhalten. 
Am nachhaltigen Schutz von Natur und 
Landschaft, insbesondere der Gewässer und des 
Moores werden wir alle Vorhaben auf 
gemeindlicher und samtgemeindlicher Ebene 
messen. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mareike Awolin 
Sozialpädagogin, 

Warmsen 
Samtgemeinderat, 

Gemeinderat 
Warmsen 

Dr. Burkhard Bauer 
Tierarzt, Darlaten 

für Kreistag, 
Samtgemeinderat 
und den Rat des 
Fleckens Uchte 

Thomas Ede 
Tischler, Warmsen 

kandidiert 
für den 

Gemeinderat 
Warmsen 

Stephanie Ippisch 
Industriekauffrau, 

Uchte 
kandidiert 

für den Kreistag 

Carsten Krause 
IT-Projektmanager, 

Warmsen   - für 
Samtgemeinderat, 

Gemeinderat Warmsen 

Christian Krüger 
Schulleiter, Uchte 

kandidiert 
für den  

Rat  des Fleckens Uchte 

Hanspeter Rohde 
Zimmermeister, 

Mosloh  
für Kreistag, 

Samtgemeinderat, 
Gemeinderat Warmsen 

Petra Schneider 
Kauffrau im  

Gesundheitswesen, 
Uchte kandidiert für  
Samtgemeinderat,  
 Rat des Fleckens Uchte 

Dörte  Steenken-Krüger 
Lehrerin, Uchte 

 für Kreistag, 
Samtgemeinderat,  
 Rat des Fleckens Uchte 

Samtgemeinde Uchte 

Geben Sie am  
11. September  

Ihre Stimme den 
    GRÜNEN  

Kontakt: 
Dörte Steenken-Krüger 

steenken-krueger@gmx.de, 
Telefon: 05763-441 

 

 

Kommunalwahl  2016 
 

Kandidaten und Kandidatinnen für den Kreistag  

Liebenau – Steyerberg – Uchte  (Wahlbereich IV) 

Spitzenkandidat ist Dr. Burkhard Bauer, Tierarzt    

von links nach rechts: Dörte Steenken-Krüger; Ümmühan Huneke,  

Falk Huneke, Dr. Burkhard Bauer, Ulrike Granich, Hanspeter Rohde 

mailto:steenken-krueger@gmx.de

